
Psyche, Psychiatrie und  aktuelle Fragen

51 Jahre Psychiatrie-Enquête 
– Anspruch, Wirklichkeit, Auftrag

Trialogischer Themenabend

21.10.2026 (Mittwoch) 
Einlass: 16:00 Uhr
Beginn: 16:30 Uhr
Nachbarschaftshaus 
Gostenhof 
(Großer Saal)

Über eine vorherige Anmeldung zu unserem Themenabend   
würden wir uns sehr freuen!

Per E-mail:
info@pandora-selbsthilfe.de
Telefonisch:
0911 / 2 72 67 76

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter 
www.pandora-selbsthilfe.de

Anfahrt:
Wir empfehlen die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln.
(Schlechte Parkmöglichkeiten!)
U-Bahn U1/U11, Haltestelle Gostenhof
Bus Linie 34, Haltestelle Gostenhof West
Sie erreichen das Nachbarschaftshaus Gostenhof, in der Adam-Klein-Straße 6 
in wenigen Gehminuten.

Pandora e.V. wird unterstützt vom Bezirk Mittelfranken, der Stadt Nürnberg 
Referat für Umwelt und Gesundheit, sowie dem runden Tisch der 
Krankenkassen.



V.i.S.d.P.: Pandora e.V., Findelwiesenstr.9, 90478 Nürnberg

Letztes Jahr haben wir im Rahmen des 50. Jubiläums der Psychiatrie-Enquête 
auf ihre Entstehungsgeschichte, die damaligen Missstände sowie die Reform-
forderungen und Veränderungen geblickt. Dabei wurde deutlich, welche 
historischen Weichenstellungen sie angestoßen hat – und zugleich, dass viele 
ihrer Ziele bis heute nicht vollständig erreicht sind. 
Trotz wichtiger Reformimpulse bestehen weiterhin strukturelle Probleme 
wie eine unzureichend ausgebaute gemeindenahe Versorgung, fortbeste-
hende Zwangsmaßnahmen, Machtungleichgewichte sowie ökonomischer 
Druck im Versorgungssystem. Dadurch bleibt die Idee einer wirklich selbst-
bestimmten und an den Bedürfnissen von Betroffenen orientierten Psychiat-
rie vielerorts hinter ihrem Anspruch zurück.

Mit unserer diesjährigen Veranstaltung unter dem Titel „51 Jahre Psychiat-
rie-Enquête" möchten wir daran anknüpfen und den Blick weiterführen: hin 
zu einer kritischen Auseinandersetzung mit dem gegenwärtigen Versor-
gungssystem und den noch offenen Reformbedarfen sowie zu Zukunftspers-
pektiven einer gemeindenahen und an den Bedürfnissen von Betroffenen 
orientierten Psychiatrie.

Als Selbsthilfeverein verfolgen wir die aktuellen Entwicklungen in der psychiat-
rischen Versorgung aufmerksam. Wir sehen mit Sorge Kürzungen im sozia-
len Bereich, die die Versorgung psychisch erkrankter Menschen weiter unter 
Druck setzen, sowie eine zunehmende Stigmatisierung in medialen und 
gesellschaftlichen Debatten. Fragen nach menschenwürdiger Behandlung, 
Teilhabe und einer echten Recovery-Perspektive bleiben daher weiterhin 
aktuell. Das letztjährige Jubiläum verstehen wir daher nicht als abgeschlos-
senen Festakt, sondern als Mahnmal und Auftrag: 
Es ist noch viel zu tun.

Zum Hintergrund des Trialogischen Themenabends:
Unter dem Titel „Psyche, Psychiatrie und aktuelle Fragen" widmen wir uns 
regelmäßig spannenden Themen rund um Anti-Stigma, Selbsthilfe und Sozi-
alpsychiatrie. Die Themenabende werden organisiert von der Projektgruppe 
"Plan mit!" bei Pandora.

Wir freuen uns auf einen offenen Austausch im Trialog. Wir laden alle Interes-
sierten ein, mit uns ins Gespräch zu kommen. Fragen und Beiträge aus dem 
Publikum sind ausdrücklich erwünscht!

 Diskutant*innen

 Prof. Dr. Thomas Becker (Psychiater und Autor)

 Dr. Martin Sandner (ehemaliger Chefarzt Klinik Angermünde)

 Christian Guttner (MüPE, Genesungsbegleiter)

 Julius Scharnetzky 

 (FAU Erlangen / Gedenk- und Lernort Hupfla Erlangen)

 Corc Uysal (ApK Bayern)


